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ten sich unter die Kongressteil-
nehmer oder kamen mit diesen
ins Gespräch. Das war besonders
bei der Elbsommer Lounge zu be-
obachten. Zu dieser für alle offe-
nen Abendveranstaltung am
Hammelwerder hatte die Klein-
stadtakademie gemeinsam mit
der Landesgartenschau Witten-
berge2027(Laga)eingeladen.Bei
bestem Wetter, entspannter Mu-
sik und Verpflegung durch einen
Grillwagenwurdenichtnur inten-
siv genetzwerkt, sondern auch
gemeinsam gefeiert.
Wittenberges Bürgermeister

Oliver Hermann (parteilos) be-

Im Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge fand der Kongress
statt. Fotos: Thomas Sasse

WITTENBERGE. In der vergan-
genen Woche fand in Witten-
berge der erste bundesweite
Kleinstadt Kongress statt. Bür-
germeister, Verwaltungsmit-
arbeitende sowieEngagierteaus
Politik, Verbänden und Wissen-
schaft tauschten erfolgreiche
Ansätze für wichtige Fragen der
Stadtentwicklung aus. Dabei
präsentierten sich auchdie Stadt
Wittenberge sowie verschiede-
ne örtliche Akteure. Viele der
Programmpunkte, unter ande-
rem die Elbsommer Lounge am
Abend, standen auch den Wit-
tenbergern offen.

Mehr als 100 Kleinstädte
zu Gast in Wittenberge

Kaum zu übersehen waren in
Wittenberge dieser Tage die auf-
fälligen „K“s überall in der Innen-
stadt sowie die etwa 350 Men-
schen,die zwischendenverschie-
denen Veranstaltungsorten des
Kleinstadt-Kongresses wechsel-
ten. Vertreter aus mehr als 100
Kleinstädten aus dem ganzen
Bundesgebiet waren der Einla-
dung der Kleinstadt Akademie
gefolgt, um sich in Wittenberge
über Lösungen zur Gestaltung
zukunftsfähiger und lebenswer-
ter Kleinstädte auszutauschen.
Neben demKultur- und Festspiel-
haus und dem Paul-Lincke-Platz
wurden auch der Bismarckplatz,
der historische Lokschuppen so-
wie die Außenbereiche von Ka-
tholischer Kirche und Evange-
lisch-Freikirchlichem Gemeinde-
haus als Veranstaltungsorte ge-
nutzt. Zu den prominenten Gäs-
ten zählten unter anderemMinis-
terpräsident Dietmar Woidke

(SPD), Dietmar Horn als Vertreter
des Bundesministeriums für
Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen sowie Lydia Hüskens
(FDP), Ministerin für Infrastruktur
und Digitales des Landes Sach-
sen-Anhalt.
Als gastgebende Stadt präsen-

tierte auch Wittenberge mehrere
Projekte und Vorhaben, die hier
bereits umgesetzt wurden oder
nochwerden.Darüberhinausöff-
neten verschiedene Orte und Ini-
tiativen inderStadt ihreTüren,um
sich den Teilnehmern des Kon-
gresses, aber auch Interessierten
ausWittenberge zu präsentieren:
der Stadtsalon Safari, das Kinder-
und Jugendbüro, Marthas Tisch,
der Transferort InNoWest, das el-
belab sowie die Ansprech.Bar.
Auch etlicheWittenbergermisch-

tonte, wie wichtig es insbeson-
dere für Kleinstädte ist, gute
Ideen untereinander zu teilen:
„Um sich als Kleinstadt attraktiv
entwickeln zu können, ist es un-
erlässlich, über den Tellerrand zu
schauen, zu erfahren, wie ande-
re Kommunen mit bestimmten
Herausforderungen umgehen
und gegenseitig von den Erfah-
rungen des anderen zu lernen.
Als Stadt Wittenberge konnten
wir beim Kleinstadt-Kongress
beides – erfolgreiche Projekte
aus Wittenberge mit anderen
Kleinstädten teilen, aber auch
viel wertvolles Wissen von Kom-
munen aus ganz Deutschland
mitnehmen.“
Auch Siw Foge, Leiterin der

Kleinstadt Akademie, sieht den
ersten Kongress dieser Art als Er-
folg: „Kleinstädtewerdenmit ste-
tig wachsenden Aufgaben kon-
frontiert und müssen diese mit
einer vergleichsweise kleinen Ver-
waltung meistern. Die überwälti-
gend positive Resonanz auf den
Kleinstadt Kongress hat gezeigt,
wie groß der Bedarf nach solchen
Möglichkeiten zum kollegialen
Austausch bei den Städten ist.“
Veranstaltet wurde der Klein-

stadt-Kongress von der Klein-
stadt Akademie. Die Kleinstadt
Akademie ist die erste bundes-
weite Schnittstelle für alle etwa
2100Kleinstädte in Deutschland.
Sie arbeitet daran, dass kleine
Städte einfacher voneinander ler-
nen, erfolgreiche Lösungen teilen
und sich so mit vereinten Kräften
den Herausforderungen der
Gegenwart und Zukunft stellen
können.DieKleinstadtAkademie
wurde auf Initiative des Bundes-
ministeriums für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen ins
Leben gerufen. Seit 2024 hat sie
ihreGeschäftsstelle inWittenber-
ge. Die Elbestadt hatte sich dafür
in einem Standortwettbewerb
gegen zahlreiche andere Klein-
städte durchgesetzt. dre

Beim Kongress wurden Stim-
mungsbilder bei den Vertretern
der kleinen Städte eingeholt.

Viel Austausch gab es bei Deutschlands erstem Kleinstadt-Kongress

Wittenberges Bürger-
meister Oliver Her-
mann sprach über die

Herausforderun-
gen der
Kleinstädte.

Dorffest in
Lennewitz
LENNEWITZ.Zu einemDorffest
zum 715jährigen Bestehens von
Lennewitz lädt der Gemeinde-
kirchenverein für Samstag, den
12. Juli, ein. Beginn ist um 16
Uhrmit einem Konzert der Band
Old Green Clover in der Dorfkir-
che. Ein buntes Programm er-
wartet die Besucher. Um 17 Uhr
bietet Vereinsvorsitzender An-
dreas Haufe eine Führung durch
die Dorfkirche an. Ein Vergnü-
gen, wo bei Waffeln, Bratwurst
und Getränken gefeiert wird, so
die Veranstalter. WS

Informationen
zur Leber
PERLEBERG. Am Mittwoch,
dem 9. Juli, findet um 16 Uhr im
Ärztehaus am Krankenhaus in
Perleberg eine Informationsver-
anstaltung zum Thema „Die Le-
ber – wächst sie wirklich mit
Ihren Aufgaben?“ statt. Chris-
toph Jacobi, Chefarzt der Klinik
für Gastroenterologie im Kreis-
krankenhausPrignitz,wirdUrsa-
chen, Diagnostik und Therapien
von verschiedenen Lebererkran-
kungen vorstellen. WS

„Kommauf Tour“
in der Prignitz
PERLEBERG. Das bundesweite
Projekt „kommauf Tour –meine
Stärken, meine Zukunft“ findet
auf Initiative des Landkreises
und der Agentur für Arbeit Neu-
ruppin vomMontag, dem7. Juli,
bis zum 11. Juli erstmals in der
Prignitz inderRolandhalle inPer-
leberg statt. 880 Schüler der 7.
Klassen aus weiterführenden
Schulen des Kreises werden sich
bei der Entdeckungsreise durch
einen Erlebnisparcours auspro-
bieren und versuchen, Stärken
zu erkennen. Eine Moderation
vergibt jeweils Stärkenpunkte.
Worin bin ich gut? Was interes-
siert mich wirklich? Wie möchte
ich in Zukunft leben? Auf diese
Fragen sammeln die Jugendli-
chen Ideen und Impulse für sich
selbst. Sie erfahren, welche Tä-
tigkeiten und Berufe zu ihren
Stärken passen. So werden Ju-
gendliche unterstützt, Wahl-
möglichkeiten zur Gestaltung
der beruflichen Zukunft zu er-
kennen. „Das Projekt ist einegu-
te Ergänzung zu den im Land-
kreis Prignitz bestehenden An-
geboten der Berufsorientie-
rung“, so LandratChristianMül-
ler (SPD). Finanziertwirddas Pro-
jekt je etwa zur Hälfte vom Kreis
und der Arbeitsagentur. WS
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!
Verkauf + Objektsuche

Vermietung + Verwaltung
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien

Sun S lar Prignitz
Ihr regionaler Partner
für Photovoltaik

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -- PV zum anfassen -

Am 12. Juli 202512. Juli 2025 von 10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr
-----------------------------------

Veranstaltungsort
16866 Groß Welle •• Groß Weller Strasse 34 Info´s unter 033977 506639Info´s unter 033977 506621

Ihr regionaler Partner
für Photovoltaik

BalkonKraftWERK 600 Watt ab 199,-€ • 3,40 kWp PVAnlage 5,0 kW & 5,11 kWh Speicher ab 8.999,-€ • 6,7 kWp PV Anlage 12 kW & 8,64 kWh Speicher ab 15.457,-€
BalkonKraftWERK XXL 800 Watt m. Batterie ab 1.299,-€ • 4,25 kWp PVAnlage 5,0 kW & 8,64 kWh Speicher ab 12.977,-€ • 6,7 kWp PV Anlage 12 kW & 13,98 kWh Speicher ab 17.257,-€
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SPORTS-CLUB.DE

D E I N S T A R T 2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

W I T T E N B E R G E

Flohmarkt
AM KLOSTERGARTENHOTEL
Regionaler Trödelmarkt mit Grill,
Kaffee, Crêpes, Waffeln, Eis und ganz
viel Krempel.
Vorbeikommen und Schätze
entdecken! Oder selbst anbieten.
Die Stände sindkostenfrei.
StiftMarienfließ 10, 16945Marienfließ, Stepenitz
Kontakt: 033969 207994; info@klostergartenhotel.de

6. Juli
10 Uhr

Flohmarkt


